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Sehr geehrter Herr Kollege, 

Ihre Frage, 

,.Kann die Bundesregierung ausschließen, dass die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
i2r hdhere IKB-Sanierungslasten in Anspruch genommen wird als bislang vorgesehen 
und welche Folsen hatte eine zusätzliche Tnanspmchnahrne für die Fördesfahigkeit der 
KfW sowie damit zusammen hiingend der des ERP-S0ndervermögens7~', 

beantworte ich wie fol~e: 

Das Bundesministerium der Finanzen hat auf Staatssekretärsebeneerklärt, es sähe nicht, 

dass die KW einen weiteren originären Sanieningsbeitrag erbringen muss. also Ver-
pflichtungen übernimmt, f i r  die kein Nachteilsausgleich erfolg. über die Aiisgesr;faltirns 
eines rnöglichenveisenotwendig werdenden Nachteilsausgleicltes wird die Bundesregie-
rung zli gegebener Zeit entscheiden. Jedenfalls wird in diesem Zusammenhang auch die 

Erzielung der Benchmark fur Förderung und Substanzerhalt des ERP-Sondervermösens 
gewahrleistet. 

Mit fi-eundlichen Gfißen 


